
 

 

Hirse – Sorten- und Düngungsversuch Wagna 2013-2014:  
 

Versuchsziel: 
 

Hirse kommt bekanntlich mit relativ wenig Wasser aus. Der Versuchsstandort Wagna hat sehr leichte, sandig 

bis schottrige Böden, die zu Sommertrockenheit neigen. Unter diesen Bedingungen sollte die Hirse ihren ge-

ringen Wasserbedarf besonders gut zur Geltung bringen. Da am gleichen Standort auch ein mehrjähriger Dün-

gungsversuch zu Körnermais läuft, ist auch bedingt ein Ertragsvergleich möglich. Aus diesen Gründen wurde 

2013 und 2014 Versuche zu folgenden Fragen angelegt: 
 

 Welche Sorten sind für diesen Standort geeignet? 

 Optimale N-Düngungsintensität 

 

Vorbemerkungen 
 

Auf Grund des sehr extremen Witterungsverlaufes im Jahr 2013 sind die Ergebnisse nur bedingt aussagekräf-

tig. Einem nassen, kalten Frühjahr folgte ein extrem trockener und heißer Sommer (Juli – August) mit einem 

durchschnittlichen Herbst (siehe Wetterdaten im Anhang). Der leichte Boden begünstigte die Saat und die 

Jugendentwicklung, der trockene Sommer führte dann aber zu Entwicklungsstillstand, Notreife oder Absterben 

der Pflanzen. Im ersten Fall setzte nach dem Regen Ende August die Pflanzenentwicklung wieder ein, es wur-

den neue Seitentriebe gebildet, die aber in der Blüte stecken blieben oder unreife Körner ausbildeten. 

2014 hatte hingegen hohe Sommerniederschläge, das Wasser war nicht der begrenzende Faktor. Für sehr gute 

Erträge bei der Körnerhirse fehlte aber die Wärme. 

 

Versuchsstandort: (lS = lehmiger Sand) 
 

 Einheit 2013 2014 

Phosphor:  ppm im Feinboden: 

Gehaltsstufe: 
59 

C 

55 

C 

Kali: ppm im Feinboden: 

Gehaltsstufe: 
303 

E 

294 

D 

pH-Wert:  6,2 6,2 

Sand: % 53 54 

Schluff: % 34 35 

Ton: % 13 11 

Humusgehalt: % 2,4 (mittel) 2,8 (mittel) 

 

Versuchsbeschreibung und -varianten: 
 

In diesem Körnerhirseversuch ging es um Sorten sowie die Frage des N-Bedarfes und den Einfluss auf Er-

trag und Qualität.  

Anlage: 2-faktorielle Streifenanlage mit 12 Sorten x 3 Düngungen x 3 Wiederholungen = 108 Parzellen 

 

Kulturführung allgemein: 
 

 2013 2014 

Sorten Abas  4) 

Aggyl  3) 

Arfrio  5) 

Arsky  5) 

Baggio  3) 

Balto CS 1) 

Blogg  3) 

Butas  4) 

Capello CS 1) 

Cronas  4) 

Fuego CS 1) 

Targga  3) 

Arfrio 5) 

Arsky 5) 

Baggio 3) 

Blogg 3) 

ES Alize 4) 

ES Aquilon 5) 

ES Typhon 4) 

PR88Y20 2) 

PR88Y92 2) 

RHS1003 3) 

RHS121 3) 

Targga 3) 

Anbau 04.5.2013: Einzelkornsaat, 70 cm Reihen-

abstand, 30 Körner/m² 

15.4.2014: Einzelkornsaat, 70 cm Reihen-

abstand, 32 Körner/m² 

Herbizid 3,5 l Gardo Gold und 500 g/ha Maisbanvel 

am 16.5.2013 (EC 11/12) 

05.05.2014: 3,5 l Gardo Gold 

03.06.2014: 200 g Arrat + 1 l Dash 

Ernte 21.10.2013 20.10.2014 
1) CAUSSADE; 2) Pioneer; 3) RAGT; 4) RWA; 5) Saatbau Linz;  



 

 

Düngung kg N/ha 

 

 2013 2014 

Vari-

ante 

16.5.2013 

(EC 11/12) 

21.6.2013 

(EC 17, 3 

Seitentrieben 

Summe N 

kg/ha 

10.5.2014 

(EC 11/12) 

18.6.2014 

(EC 18, 3 

Seitentrieben 

Summe N 

kg/ha 

o -- -- 0 -- 1) -- 0 

e 55 KAS 60 KAS 115 55 (15:15:15) 60 KAS 115 

f 85 KAS 90 KAS 175 85 (15:15:15) 90 KAS 175 
1)  PK-Ausgleich mit Hyperkali 

 
Das Wichtigste in Kürze: 

 

 Auf diesem Standort ist der am meisten begrenzende Faktor das Wasser. 

 2014 wurden bei guter Wasserversorgung im Durchschnitt der Sorten 63 dt Kornertrag/ha 

erzielt. Der Höchstertrag lag bei 70 dt/ha. 

 Bei den bis jetzt erzielten Erträgen reichen 115 kg N/ha. 

 

 

 
 

Kerndruschverfahren mit dem Parzellen- 

mähdrescher 

 
 

Die geerntete Körnerhirse 

 

Versuchsergebnisse: 
 

Korn- und Proteinertrag in dt/ha nach Sorten: 
 



 

 

 
 

Der Versuchsdurchschnitt im Ertrag war 2014 62,78 dt/ha Korn und 5, 05 dt/ha Rohprotein.  

 

 

 
In der Grafik sind nur jene Sorten dargestellt, welche in den vergangenen 2 Jahren jedes Jahr am Versuchs-

feld standen. Die sehr geringe Ernte Trockenjahres 2013 drückt auch den Durchaschnittserttrag. 
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Körnerhirseversuch Wagna 2014
Korn- u. Proteinertrag in dt/ha der Sorten bei 14% Feuchtigkeit

Kornertrag Mittel der Düngung 2014 Proteinertrag Mittel der Düngung 2014

GD5% für Sortenunterschiede beim Kornertrag 2014:  6,3 dt/ha **     
GD5% für Sortenunterschiede beim Proteinertrag 2014:   0,52 dt/ha **
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Körnerhirseversuch Wagna 2013 und 2014
Korn- u. Proteinertrag in dt/ha der Sorten bei 14% Feuchtigkeit

Kornertrag Mittel der Düngung 2013-2014 Proteinertrag Mittel der Düngung 2013-2014



 

 

Korn- und Proteinertrag in dt/ha nach Düngung: 

 

 
 

115 kg N/ha reichten für das Ertrags- und Proteinniveau 2014. In beiden Fällen gibt es keinen signifikanten 

Unterschied zur hohen Düngungsstufe (sehr wohl zur Kontrollvariante). 

 

 

 
 

Auch im 2-jährigen Durchschnitt reichen 115 kg N/ha für den dort möglichen Ertrag.  
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Körnerhirseversuch Wagna 2014
Korn- u. Proteinertrag in dt/ha nach Düngung bei 14% Feuchtigkeit

Kornertrag 2014: Proteinertrag 2014

GD5% für Ertragsunterschiede beim Kornertrag durch Düngung 2014:  9,37 dt/ha **
GD5% für ertragsunterschiede beim Proteinertrag durch Düngung 2014:  0,77 dt/ha **
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Körnerhirseversuch Wagna 2013-2014
Korn- u. Proteinertrag in dt/ha nach Düngung bei 14% Feuchtigkeit

Kornertrag 2013-2014: Proteinertrag 2013-2014



 

 

Qualitätsmerkmale 2014: 
 

Düngung 

Erntefeuch-

tigkeit 

in % 

TKM in g HL in kg 
Wuchshöhe 

in cm 
Protein in 

% der TM 

N-Abfuhr 

über das 

Korn 

(kg/ha) 

0 24,79 28,02 77,62 130   7,75 55,85 

115 24,71 27,97 77,22 136   9,65 92,39 

175 24,42 27,35 76,86 136 10,31 94,23 

Mittel 24,64 27,78 77,23 134   9,24 80,82 
Grenzdifferenzen der Unterschiede durch Düngung bei 5 % Irrtumswahrscheinlichkeit 

GD 5% 1,15 ns - - 2 ** - 12,31 ** 

Wie meistens zu beobachten, erhöht hohe N-Düngung den Proteingehalt 

 

 

Sorte 

Erntefeuch-

tigkeit 

in % 

TKM in g HL in kg 
Wuchshöhe 

in cm 
Protein in 

% der TM 

N-Abfuhr 

über das 

Korn 

(kg/ha) 

Arfrio 20,70 26,33 78,33 118 10,02 88,12 

ES Typhon 22,38 32,57 77,58 140 10,38 86,54 

ES Alize 24,37 26,17 78,40 134   9,65 96,17 

Arsky 20,60 30,30 77,33 127   9,40 86,20 

ES Aquilon 22,95 28,67 77,14 143   8,63 84,50 

RHS1321 24,62 24,50 77,23 125   9,25 72,05 

RHS1004 21,52 31,77 78,59 123   9,85 91,12 

Blogg 24,52 31,57 77,11 149   9,25 87,28 

Baggio 25,69 29,90 76,97 155   8,71 74,16 

PR88Y20 31,89 24,10 75,68 123   9,13 62,50 

PR88Y92 27,70 22,63 77,23 131   8,31 70,06 

Targga 28,73 24,87 75,18 144   8,27 71,16 

Mittel 24,64 27,78 77,23 134   9,24 80,82 
Grenzdifferenzen der Sortenunterschiede bei 5 % Irrtumswahrscheinlichkeit 

GD 5% 0,83 ** - - 3 ** - 8,33 ** 

 

In der Erntefeuchtigkeit zeigt sich das Reifeverhalten der Sorten. 

 

 

 

Stickstoffbilanz 2014 

 
Von der niedrigen Dün-

gungsstufe wurde der meiste 

Stickstoff wieder über die 

Körnerhirse aufgenommen 

und abgeführt. Bei der hohen 

Düngungsstufe ist allerdings 

etwa die Hälfte des gedüng-

ten N auf dem Feld geblie-

ben. 

Auf diesem Boden und bei 

der bis jetzt vorliegenden Er-

tragserwartung sind die 115 

kg N/ha genug. 
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Variante und Gesamt-N in kg/ha

Körnerhirse Wagna Düngungsversuch 2014
N-Bilanz in kg/ha

tatsächliche Düngung kg N-Abfuhr/ha…

GD 5%  für N-Abfuhr: 12,31 gk/ha**


